
lung» . Das «Kleine ote Buch», das ın Sprachen
Joseph Spae un eıner Auflage VO  3 nahezu 1000 Miıllionen Exem-

plaren herauskam, 1ST heute ın Miıfßskredit geraten: «Es
Die theologische zerstückelt Maos Denken und verkürzt auf Maxı-

INeCeN ohne inneren Zusammenhang und ohne eigentlı-China-Forschung hen historischen Kontext.» Der mächtige Teng
Hs1a0-ping VOrTr kurzem: «Wenn die Leute L11UTrseIt Bäistad/Löwen hart arbeıten, dann kümmert die Regierung nıcht,
welche Religion S1e praktizieren.» Chinas 50-Miıllıo-
nen-Volk befindet sıch 1im Autfbruch, umweht VO  - e1-

Dıie Konterenzen VO Bästad (Schweden) und Löwen nNer Briıse trischer Lutt Und Theologen haben voller
(Belgien) 1m Jahre 1974 Ereijgnisse, ın deren Erwartung den Beobachtungsstand bezogen.
Folge iıne reiche Saat aufging. Sıe markierten das Ende
einer Jangen Periode kirchlicher Selbstgenügsamkeiıt.
S1e haltfen den Kırchen entdecken, da{fß nıcht blo( Lajfst undert (theologische) Blumen blühen

hoffnungslose Armut WAar, W as Chına In die Arme des Was auffällt auf den China-Konferenzen VO Theolo-
Kommunısmus trıeb, sondern uch hre eiıgene ntä- SCH, 1St eıne VO  w) allen gemeınsam betriebene und peın-
higkeit und ıhre Gespaltenheit. Die Vielgestaltigkeit lıch-sorgfältige Bemühung Wahrheit und Liebe
und der gründliche Tiefgang der China-Forschung gegenüber dem chinesischen Volk und der Kırche.
nach Bäiästad/Löwen aßt immer mehr «Entschei- Manche Teilnehmer würden 1ebsten «die Kirche
dungsmacher», Sınologen und Theologen dieser verändern, dafß S1e des Chına würdig ware» eın

Satz; der Zuerst in Löwen hören War Andere —Arbeit teilnehmen. Diese Forschung schreit geradezu
nach eıner doppelten Kennzeichnung : S1e mu{fß stark hen ın China den Ausgangspunkt eıner Frage: W as IsSt
interdiszıplinär und stark ökumenisch ausgerichtet seıne theologische Bedeutung, und welche Heraustor-
se1ın. Selit Bästad/Löwen wurden 1975 tüntf Konferen- derung stellt die Volksrepublik Chına für dıie örtliche
Zn gehalten, 1976 acht; 1977 vier und 1978 WwWwel Viıer und die weltweite Kirche dar ? Alle Theologen aber
Treffen, VO  S denen INa  ; sıch eNNENSWErTEe Verspre- serizen beıde Gesichtspunkte In Beziehung zueinander.
chungen machen Um hıer eiınen kurzen Blick auf die wesentlichen
worden. kann, sınd für 1979 angekündigt

Elemente der Entwicklungen se1ıt Bästad/Löwen
ermöglıchen, wollen WIr drei Konferenzen heraus-
nehmen : Columbus (lutherisch), Brügge (katholisch)Dıie «F7'iihli?’lg$- un Herbstchronik» 1978 bringt4

faszinıerende Neuigkeiten und Notre Dame (ökumenisch).
Die Theologie nährt sıch VO  a Ereıijgnissen und VO  3 der Columbus/Ohio, his 29 Maı 71975Bibel Der Nationale Volkskongrefß VO Fe-
bruar bıs ZuU März 1978 iın Peking überschüttete die Hıer trafen sıch W1€e Arne Sovık berichtet elf füh-
China-Beobachter MIt eiınem SaANZCNH Sack voller LUr- rende Persönlichkeiten des Lutherischen Weltbundes,
bulenter Geschehnisse. Be1i diesem «Requiem für «nıcht Kritik üben dem, W as 1n Bästad und
Mao» erschienen erstmals wıeder buddhıistische, I1US- Löwen worden WAal, sondern auf der dort DC-
lipuische und christliche Führer WwW1e€e A4aUus der Versen- Arbeit weıterzubauen, wobel WIr uns der Miıttel
kung hervorgezaubert 1mM Blickteld der ÖOÖffentlichkeit. A4US UNsSCcCICIN eigenen theologischen Erbe bedienten».
Im Sommer desselben Jahres konnten während eiıner Tatsächlich steht «Columbus» hıer für eın Bündel -
ausgedehnten Reıise Gespräche MIt sechs katholischen meıst lutherischer oder deutscher evangelıscher Meı-
Bıschöten und Priestern geführt werden. An die Ka- nungsäußerungen ım Hınblick aut Bästad/Löwen, die
tholische Universıität Löwen Ltrat INan heran MmMuıiıt der eröffnet wurden MIt einem lauten X Nein » VO  S (Sustav
Absıicht, eiınen Austausch VO  s Protfessoren und Stu- Werth und denen dann ıne Reihe VO  z Stellungnahmen
denten mıiıt dem 1MmM Oktober 1n Pekıng erötffneten «In- tolgte, die zut zusammengefafßt worden sınd 1mM In-
stıtut für das Studium der Weltreligionen» (Buddhıis- ftormationsdienst des Lutherischen Weltbundes (Nr
INUS, Christentum, Islam, Taoısmus) In die Wege 15 August Wır zıtıeren daraus zwolf kritische
leiten. Das kommunistische Parteıiblatt «Volkszei- Bemerkungen und Anfragen die Adresse VO  3 Ba-
LunNg>» schrieh Oktober, die «Genietheorie» e die stad/Löwen
Maos Denken vergöttliche, se1l «das oröfßte ıdeologıi- Der blof( vorläufige Chrakter der Ergebnisse VO  3

sche Hındernis für Chinas wiırtschaftliche Entwick- Bästad/Löwen ISt unterschätzt worden. Löwen und
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Columbus beachten nıcht die Problematik des Ver- Die Konterenz VO  5 Brügge hielt acht wichtige Fra-
hältnisses 7zwischen Religion und Offenbarung, ZW1- SCH für das weıtere Studium test: Wıe weıt kann ın
schen Evangelıum und Ideologıe. Es tehlt noch ıne der Begegnung 7zwıischen Christentum und Chına Or-
ausführliche und kritische Auswertung der m1ssı10Narı- thopraxıs (Christentum «als Weg») starker betont
schen Gegebenheıiten. Ungeachtet der nzuverläs- werden gegenüber einem ausführlichen Interesse
sigkeit unserer Intormationen über Chiına wurden gC- Orthodoxıe ? Welche Beziehung esteht 7zwıischen

Behauptungen aufgestellt. Theologen mMiıt iındividuellem und gemeinschaftlichem Gewissen un!
persönlichen Erfahrungen mIıt eiıner als Quasireligion Moralıtät ? Ist Chına tatsaächlich eın «Zeichen der

Zeıt» Welches sınd die Zeichen des Reiches (sottesdienenden Ideologie wurden nıcht gehört. Dıie der-
zeıtıgen orgänge in Chına können nıcht eintach als 1n China? Kann INan Taoıst, Konfuzianer oder

Maoı1st und gleichzeıtig Christ se1ın W as 1sSt die MCUC«Früchte des (Gelistes» angesehen werden. Bezüglıch
der <Teilnahme (sottes Erlösungswirken 1in un Sıtuation für das Evangelium hinsıchtlich des
der Welt» un! der «vollen Integration VO  $ Glauben China 1m Vergleich ZU alten China? Gibrt ıne
unduWerken» bleiben offene Fragen. Wır ha- gemeınsame Grundlage für den «Dienst Volk» und
ben noch keıine Klarheıt über das Wesen die christliche Kenosıs ? Welcherart kenotisches
und die Möglichkeiten des natürlichen Menschen. Verhalten 1St VO  i der Kırche 1im Blick auf Chına gefo?-W as 1sSt halten VO  z eıner Machtstruktur, welche dert
die Menschen ın Fesseln legt und Menschenrechte VCIr- Diese Fragen wurden tatsächlich Gegenstand weite-
letzt durch WE fortgesetzte Revolution ? Kann die ICT Untersuchungen bei den CECC-Treften VO

Verwestlichung Chinas durch den Marxısmus wirklich bıs Oktober 1977 1n Parıs (Fragen und und VO

1ne Vorbereitung für eınen dauerhatten Kontakt ZUr bıs September 1978 in Rom Fragen und Z
Kırche seın ? i Bıs welchem Grade mussen die Und S1e standen auch sehr deutlich 1M Raum bel dem
Leiden VO Christen 1n China nıcht relig1ösen, SO11- Treften 1n Notre Dame
dern polıtischen Ursachen zugeschrieben werden ?

Dräangt sıch eın Vergleich mıt anderen kommunıi-
stischen Staaten auf >))

Notre Dame/Indiana, Junı hıs Juli 1977

An eıner endgültigen Antwort auf diese wichtigen Die 38 Wıssenschaftler, die 1in der Notre-Dame-Unıi-
versıtät zusammentrafen, kamen A4US den Fachbere1i-Fragen wird noch gearbeitet, 1aber eın ér ster Antfang

wurde schon gemacht. chen Geschichtswissenschaft, Philosophıie, Politik-
wıssenschaften, Religionswissenschaft und Theologıe.
Das TIretten VO Notre Dame verschärfte in mancher-

Brügge, hıs O/etobe1_f 7976 le1 Hiıinsıicht noch die Fragestellungen VO Brügge. Es
Dieses drıtte Treffen VO  e} «Katholiken in Europa, die ving sogar noch darüber hınaus be1 seıner Untersu-
mıt Chına befaßt Sind» («Catholıcs in Europe COMNCECTI- chung des Verhältnisses zwıschen dem Christentum

und niıchtwestlichen Kulturen 1M Blick autf die Neube-ned wıth Chına ICECCI) erschlofß Neuland adurch,
China-Beobachter mıiıt hervorragenden europa- lebung der Theologie und die Schaffung eıner

iıschen Theologen Ww1€e Claude Geffre, Domeniıco Gras- theologischen Sprache 1n einem Miılıeu wıe dem Chi-
ST Luig1 SartorI1, Jacques Sommet und Hans Walden- 114as Es stellte uch Fragen nach hermeneutischen Re-
tels zusammenführte. Hans Waldentels wurde gebe- geln für die Deutung VO  5 China-Ereignissen AaNSC-
tecNn, auf die Überlegungen VO  =) Columbus aNeWOL- sıchts uUuNsCceCITCS gewaltigen Informationsmangels.

/wel Grundhaltungen schälten sıch heraus: Eıneten Er Lat dies miıt einem 5-Punkte-Papıer, dessen In-
halt WIr hıer kurz zusammengefta{t wıedergeben: Haltung aktıven Hınhörens, welche dıe Teilnehmer

Waldentels stiımmt den Punkten [ und 11 VO ©o= bedacht darauf seın liefß, auf das christliche Selbstver-
lumbus Er ordert mehr Zurückhaltung be1 der ständnis und auf die vielen Hınweise auft das Wirken

des eıstes 1n Chına meditieren. Diese HaltungAußerung VO  e} politischen und theologischen Urteıilen
(5) Okumenische Annäherung 1st abhängig VO  i theo- machte S1e freı VO  S aller Sorge Selbstverteidigung,
logischen Voraussetzungen, über welche die Beteilig- die Ja uch wenıg iun hat mıt einer missionarıschen
ten sıch klar S ein sollten (2) Dıie Möglıichkeiten des Strategıe. Eıne Grundstimmung der nach ınnen DCc-
türliıchen Menschen un das Wesen «transzendentaler richteten Selbstbesinnung, die ZUr Einsicht 1n die
Erfahrungen» in China bedürten tiefergehender Stu- Notwendigkeıt christlicher enosıs führte, Jjenes
dien (8) Dasselbe 1St Nn hinsıchtlich der «Leerwerdens», das auch erinnert das buddhıistische
«Früchte des Gelistes» und der «vollen Integration VO  - R’ung und das taoıstische hsu «Dies verweıst unNs auf
Glauben und Werken» (6 un: Z eın Leerwerden VO  = UNsEeETCIH missionarıschen and-
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lungsnormen und unseren theologischen Vorausset- och wichtiger vielleicht sınd Reihen VO volkstümli-
ZUNSCNH. In solchen Selbstentleerung könnten WIr chen Schriften ;Zur WEI1ILZESLrEULEN Verbreitung ıNNer-

dahingelangen, das Wort vernehmen, das ı der (5@e=- halb der Kırchen, VOr allem Nordamerika, «MDas
schichte gesprochen wırd Aus solchen diszıpli- heutige Chına» («Contemporary Chıina») den
nıerten Hören könnte das selbstlose Zeugni1s für das Themen der ampagne «International Education tor
Evangelium erfließen SC1 Chına oder SONSCEWO Mıssıon» für 1978/1979 gehört
(James Whiıtehead Introduction the Notre Dame Bemerkenswertes Interesse tfinden auch die Folgen,
Proceedings erzeıt Druck) welche christliche Verhaltensweisen gegenüber Chına

der Vergangenheit und unseren Zeıten für die
Miıssıionsarbeit gehabt haben Es wırd uch allgemeınOE Bewußtseinsbildende Arbeıt innerhalb der

Kirchen zugegeben dafß die Spaltungen, denen die Chri-
stenheıt seITt langem leiden hat, mıtverantworrtlich

Di1e Konterenzen VO  - Bästad un: Löwen brachten 1NC sınd fur die Mißgeschicke, welchen die Kırche
ewegung Gang, die China Ööheren ChinaTOpter gefallen 1IST Es blieb nıcht dabeı, dafß
Stellenwert ı Aufgabenkatalog der christlichen Kır- Bästad/Löwen aufzeigte, da{fß die ınıgung den
hen zuteılt. China-Beobachter WI1IC Parıg Dıgan und Christen Hınblick auf CiNe MHMEUE Zuwendung
Jonas Jonson (das (Castor- und Pollux-DPaar VO  =) Bästad China )hals gebieterische Forderung 1ST nachfolgende
un LOöwen) Arne Sovık VO Lutherischen Welt- Konferenzen bewıiesen uch WIC vieles WIr schon
bund Donald MaclInnıs und Franklıin Woo A4UsS den heute SCINCINSAM tun sollten und könnten Wır haben
USA I  eon Irıyıere Jean Charbonnier und Rene Ial eintach nıcht das Recht, WSETG Spaltungen auts
rentin AUS$S Frankreich Vıctor Hayward A4US England MNCUC eEXpOrtIieren und SIC Chıina aufzubürden, WIC

Bernward Willeke 4A4UusS$s Deutschland Angelo Lazza- WITr der Vergangenheit haben Es 1ST ertreu-
A4US Italien ebenso WIC Julıa Ching und Michael ıch berichten können, da{(ß VO  5 den der China-

Chu aus China, [11UTE C111 Dutzend Namen nen- Forschung beteiligten Theologen diese grofße Natıon
NCNMN, haben hier Pionijerarbeit geleistet Eınıge Bı- als 111 ökumenische Herausforderung erstier Groöfße
schofskonferenzen, etwa die VO Frankreich sind betrachtet wird der S1C sich stellen wollen

Besıtz Chına Dossıers ihrer Information. Aus dem Englischen bersetzt VO:| Dr Ansgar Ahlbrecht

TOSEPE: '] SPAEFE

1913 Lochristı Belgien, geboren Studien der Orientalistik un! des öffentlichungen Ltö Jınsal (Monumenta Ser1Ca, Peking 948 und DPa-
Buddhismus Löwen, Peking, yoto (Utanı Universität und Kal- , New York Neigborhood Assocıiatıions Japan (Com-
serliche Universıität) un: der Columbia-Universität, New York IN 1ıLLEeEC of the Apostolate, Hıme])ı Catholicism apan (Inter-
Dort Doktorat Sprachen und Philosophie des Fernen (Ostens 961 natıonal Institute tor the Study of Japanese Religions, Tokio
gründete das «Oriens Institute tor Religious Research» Tokio Christian Corridors Japan Orıens, Tokıo Nıhonyin INıa
1972 976 Generalsekretär der Gemuischten Kommissıon ODEPAX Kırısutokyö (ZUS INIL Suzuk:ı Norıhisa) (Orıens, Tokio Chri-

enf und Rom erzeıt Konsultor des Vatikanischen Sekretarıiats ST1aN1LYy Encounters apan (UOrıens Tokıo Japanese Religiosity
für die Nıchtchristen und (zusammen IN Robert Schreıiter) Kodirek- (UOrıens, Tokiıo Shinto Man (UOrıens, Tokio 1972) Buddhist-
LOr des Chicago Institute tor Theology and Culture (gegründet Christian Empathy (ın Vorbereitung) Anschriuft Geldmuntstraat 3°
INIT dem besonderen Verantwortungsbereich Asıen und Europa Ver- S0000 Brugge, Belgien
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